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wurde eine strenge Bestrafung derjenigenOrgane der Kommunal¬
behörden , welche sich augenscheinlich schwerer Versäumnisse schuldig
gemacht haben, angeordnet.

MiSkolcz . 14. April . Die Ortschaft Tisza -Tarjan ist voll¬
ständig überschwemmt : die Bevölkerung konnte rechtzeitigfliehen . Der Einsturz sämmtlicher Häuser wird befürchtet. Daman sich der Ortschaft nicht nähern kann , ist noch unbekannt, ob- - - - -

. - ° . > Menschen umgekommen sind . In der ebenfalls überschwemmtenPrrnzltchen Villa die Taufe der Tochter des Prinzen > Ortschaft TMa -Leszi sind viele Häuser ringestürzt. Das MilitärKarl von Hohenzollern statt . Anwesend waren die s betheilrgt sich überall mit größter Aufopferung an den RettungS -

Mcht-Nintlicher Thril.
Werteste WachrichLen und Telegramme.
Berlin , 15. April . Ihre Majestät die Kaiserin hütet

infolge heftiger Erkältung das Zimmer .
Potsdam, 15. April. Heute Nachmittag fand in der

Königin von
'
Sachsen, der Fürst von Hohenzollern, die

Gräfin von Flandern u. a . , im ganzen 30 Personen .
Die Prinzessin erhielt den Namen Stefani . Die feierliche
Handlung vollzog der Armeebischof Feldprvbst vr . AS-
mann unter Assistenz der hiesigen katholischen Militär -
geistlichen.

Friedrichsruh , 15. April . Fürst Bismarck empfing
heute Vormittag eine Deputation der Grazer » sowie eine Ab¬
ordnung der deutschen Studenten aus Oesterreich. Ansprachen
hielten vr . Ritter von Plamner als Vertreter der Steiermärker ,
Studiosus Lederer als Vertreter der Grazer Studentenschaft ,Studiosus Sckön als Vertreter der deutschen Studentenschaft
Oesterreichs , Frau Elli Störck im Namen der steiermärker
Frauen , vr . von Plamrchr feierte den Fürsten in seiner Redeals Muster eines deutschen Mannes . Redner führte dann auS,daß die Steiermärker , gleich wie sie in deutscher Treue au dem
österreichischen Herrscherhaus « und au Oesterreich hängen , auchtreu an der geistigen Zusammengehörigkeit mit ihren Stammes¬
genoffen in Deutschland festhalten, welcher Fürst Bismarck durch
die Schaffung des deutsch - österreichischen Bündnisses Ausdruck
gegeben habe . Fürst Bismarck erwiderte in längerer Rede . Er
betonte , den „Hamburger Nachrichten" zufolge, daß die Herzlich¬
keit , mit welcher er 187S in Wien empfangen wurde , den
Gedanken in ihm befestigt habe , daß ein Ersatz für die alten
Beziehungen der Bundesgenoffenschaft geschaffen werden müffe .Der Ersatz sei gefunden in dem Dreibünde , der in feinen
Ursprüngen in die Zeit des Heiligen Römischen Reiches zurück-
reiche. An ihrer einheitlichen Zukunft brauche die deutsche Nation
nicht zu verzweifeln ; die Nachbarnationen hätte« ebenfalls
schwere Bruderkämpse bis in die jüngste Zeit gehabt. Der Fürst
empfahl schließlich den österreichischen Deutschen , im Gefühle
ihrer Kraft Nachsicht und Duldung gegenüber den minder-
berechtigten Rivalen innerhalb der österreichisch - ungarischenMonarchie zu üben , und schloß mit einem Hoch auf den Kaiser
Franz Josef .

Hamburg , 13. April . Der wegen Betruges bezw , Unter¬
schlagung von etwa 120000 M - verfolgte Hausinakler Cohn ist
hier verhaftet worden.

Flensburg . 15. Avril . Die während des Winters eingestellte
Dampfschifffahrt Flensburg — Sonderburg — Korsör ist
heute wieder eröffnet worden .

Dresden , 13. April . Geh . Hofrath vr . Wilh . Fraenkel ,Professor der Jngenieurivissensckaften an der König !. Technischen
Hochschule, ist beute Früh gestorben .

K- ln , 15. April . Der Landtagsabgeordncte Wilhelm Scheven
ist gestern Abend gestorben .

Frankfurt a . 'M .» 13 . April . Der „Franks . Ztg ." wird von
gut unterrichteter Seite gemeldet , daß der in der Nähe von Saffi
angesallene deutscheGeschäftsreisende Rockstroh (nicht
Rockstrau ) seit Jahren in Marokko lebt ; derselbe reiste für eine
Leipziger Tuchfirma , war der Landessprache mächtig und hat
die betreffende Reise schon oft gemacht .

München , 13. April . Wie das „ Militärwochsnblatt " meldet ,ist der Gouverneur von Ingolstadt , General Sauer , auf sein
Gesuch unter Verleihung des Großkreuzes des Militätverdienst -
ordens zur Disposition gestellt und zu seinem Nachfolger Gene¬
rallieutenant Schub ernannt worden-

München » 15. April Heule Nachmittag stießen in der
Arnulpb - Straße zwei dichtbesetzte Züge der Dampftram -
bahn in voller Fahrt dadurch zusammen , daß der eine Zug
dem andern in die Flanke subr. Beide Züge wurden total zer
trümmert . Der Schaden ist bedeutend » indessen ist keiner
der Insassen verletzt .

Wien , 13. April . Bei dem Verlassen des heute Früh hier
eingetroffenen Schnellzuges der Westbahn entfiel einem jungen
aus Paris kommenden Manne ein anscheinend mit rothen
Bonbons gefüllter Glaszylinder - Die Untersuchung des von
einem Polizeiagenten aufgclesenenInhaltes des Cylinders ergab
das Vorhandensein eines sehr starken Sublimats , von dem
eine Pille zur Todtung von zehn Personen hinreichend sein
würde. Die Nachforschungen nach dem verdächtigen Reisenden
sind angeordnet.

Wien , 16. April . Der Bcrgarbeiterkongreß nahmeine Resolution an , worin das Ackerbauministerium auf¬
gefordert wird, die Maßregeln für Sicherheit und Leben
der Bergarbeiter in allen Gruben zu treffen, ferner eine
Kommission unter Beizug von Bergarbeitern als Sach¬
verständige einzusetzen, die Akkordarbeiten in gefährlichenGruben abzuschaffen und besondere technische Beamte
staatlich anzustellen . Nachdem noch der Rücktritt der
czechischen Delegirten Gegenstand der Erörterung gebildet
hatte , wurde der Kongreß geschlossen.

Budapest » 14 . April . Das Ackerbauministerium hat die
Töd tunst von hundert, dem Unternehmer der Postwagenbeför-
derung gehörigen Pferden , welche an Rotz erkrankt waren,aageordnet , sowie die Untersuchung sämmtlicher Pferde der
Hauptstadt durch staatliche Thierärzte befohlen. Gleichzeitig

arbeiten.
Lzernowitz , 15. April . Der griechisch-orientalische Erzbischofvr . Sylvester ist gestorben .
Rom , 13 . April . Wegen Erkrankung des StaatsanwaltsAuriti wurde die Verhandlung deS Prozesses Giolitti vordem Kaffationsbof auf dm 22. April vertagt .
Rom , 15 . Avril . Der „Capitala " zusolge dürfte die italienischeReife des Königs von Belgien im Zosammenbange mitder Verlobung des Prinzen von Neavel mit der PrinzessinClementine von Belgien sein- Die Verlobung werde in derThronrede deS Königs Hnmbert bei Eröffnung deS Parlamentesoffiziell bekannt gegeben werden .
Florenz , 16. April . Der Königvon Belgien ist gesternAbend hier eingetroffen .
Paris , 13. April. Der Senat hat sich bis zum21 . Mai vertagt .
Paris , 13. April. Die Deputirtenkammer nahmdas Budget in der vom Senate beschlossenen Fassungan und vertagte sich bis zum 14 . Mai .

Brüssel . IS. April . In Fast les Eaves , in der ProvinzBrabant , wurden durch eine FeuerSbrunk zwölf Häuserund drei Scheunen zerstört . Der Verlust ist beträchtlich. DreißigFamilien find obdachlos geworden . Das Feuer soll durch Brand¬stiftung entstanden sein. '
Brüssel , 15. April . In Antwerpen trat gestern derIabrcs -

kongreß der Arbeiterpartei zusammen, Nach längererBeratbung nahm derselbe nahezu einstimmig folgende Resolutionan : „Nachdem der Arbeiterkongreß die Erklärungen deS Geueral -
ratheS entgegeagenommen hat,, billigt er das Verhalten desselbenin allen Punkten, bezeigt ihm sein »olles Vertrauen und be¬
schließt, eine lebhafte Propaganda einzuleiteu behufs Beseitigungdes vom Parlamente genehmigten Gemeindewahlgefetzes.

Antwerpen, 16. April. Der Arbeiterkongreß nahm
gestern eine Tagesordnung an , worin betont wird , daßdie sozialistische Partei eine bestimmte Stellung zurmilitärischen Organisation auf Grundlage der Volks¬
bewaffnung und der Gleichberechtigung aller Bürger
gegenüber den staatlichen Lasten einzunehmen habe.

London , 14. April . Aus Gumtak wird dem „Reuter 'schenBureau " von heule gemeldet : Die unter dem Kommando des
Oberstlieutenants' Battye stehende Jnsanterietruppe , welche den
Pamkora -Fluß überschritten hatte, wurde gestern durch eine über¬
legene Abstellung des Feindes zum Rückzuge gezwungen. Auf
englischer Seite sind mehrere Verluste zu verzeichnen ; Battye
selbst ist gefallen .

London , 15. April . Die „Times " melden aus Rangun :Es scheint wenig Aussicht vorhanden zu sein , daß die englisch -
französische Kommission zur Abgrenzung des Pufferstaates
zwischen Siam und Birma zu einem baldigen Abschlüsse der
Schwierigkeiten gelangen wird , da es zwischen den französischenund englischen Mitgliedern der Kommission zu häufigen Frik¬tionen kommt , aus dem Grunde hauptsächlich , weil die Franzoseneinen Militärposten innerhalb des britischen Gebietes zu errichtenversuchen . Infolge des Vorgehens der Franzosen soll eirK
britische Besatzung von 200 Mann nach Kangtung gesandtwerden . — Ferner melden die „Times " aus Kobe , die Cholerabreite sich in Japan aus ; über 40 Fälle seien aus der Umgegendvon Hiroshima gemeldet worden .

Malmö , 15. Aprikk Der Inhaber der bekannten deutsch-
schwedischenSpeditionsfirma C . Hallbaeck ist gestern gestorben .Belgrad , 13. April . Pasitsch hat säwmttiche radikale
Lokalausschüffe telegraphisch davon benachrichtigt , daß der Central¬aasschuß die Nichtbetheiligung der radikalen Partei an denSkupschtinawahlen beschlossen hat.

Koustautmopel , 15. April . Za Ehren des bisherigen deutschenBotschafters am hiesigen Hofe , Fürsten Radolin , fand amSamstag im Aldiz - Kiosk eia Abschiedsdiner statt , an welchemdie Familie des Botschafters, die Mitglieder der Deutschen Bot¬schaft » der Gcoßwesfier Dshewad -Pascha , die Gesandten , eine
große Anzahl hoher Slaalswürdenträger , sowie viele Deutschen,deren Einladung der Sultan in huldvoller Weise dem Botschafterüberließ, thellnahmen . Der Sultan , welcher dem Fürsten einebesondere Ehre erweisen wollte , überreichte demselben eine Uhr,welche setzi Vater Abdul Medjid während seines ganzen Lebens
getragen hatte . Fürst Radolin , welcher Ende dieser WocheKonstantinopel verläßt, verabschiedete sich gestern mit seiner Fa¬milie von den Deutschen , dir zu diesem Zwecke sich im Teutonia -Saale eingesunden hatten.

New -Aork , 15. April. Aus Washington wird gemeldet: InBeantwortung des englischen Ultimatums schlägt Nica¬ragua die Einsetzung einer Kommission vor , welche alle Ent -
schädignngsfragenregeln soll und deren Entscheidungen sich beideRegierungen zu unterwerfen haben . — Nach einem Telegrammaus Havana ist der Jnsurgentenführer General Goare » ausSan Dominica in Cuba eingetroffen . — In Newbaven istder Naturforscher und Geologe Prof . James Dwight Dana
gestorben.

Rew Dar ?» 15. April . In derHavrmayer 'schen Zucker -rafkinerie in Brooklyn ist die Arbeit wieder ausgenommenworden.
Madrid , 15 . April . Eine amtliche Depesche auS Cuba vongestern meldet » daß die Spanier die Palmariten in der Ostpro¬vinz schlugen . Ferner brachte» sie der Bande Maceo 'S eineNiederlage bei . Von den Aufständischen seien zwei angeblicheGenerale , darunter Trombet , gefallen und drei Anführer seienin die Hände der Spanier geratben. Die Spanier hätten zumerstenmal daS Mausergewchr benützt und damit einen großenErfolg erzielt.
Barcelona , 15. April . Während eines Stiergefechtesbrach gestern ein Skier in den Zuschauerraum ein und rief einePanik hervor. Eia Gendarm tödtete den Stier mit einem Ge¬wehrschüsse, verwundete aber mit demselben Schüsse zugleich einenZuschauer, welcher starb , als er fortgetragen wurde. Bei derdurch diesen Vorfall hervorgerufenrn Panik erlitten zahlreichePersonen Verletzungen .
Tanger . 15. April . ( Meldung des Reuter'scken BureauS .)Der bei Sasfi von zwölf Mauren überfallene deutsche Geschäfts¬reisende Rockstroh ist seinen Wunden erlegen . Man batte ihndrei Tage ohne Hilfe in einem Lua liegen lassen . Der deutscheBicekonsnt iv Mogador ist in Tanger eingetroffen . Die Wege,besonders die um Casablanca , Mazagan und Saffi sind sehrunsicher . (Siel e auch unter „ Frankfurt"

. )Simla . 15 April . Der Bruder llmra - Kban's , Mahomed -Schah , welcher deu Engländern den Uebergang über den Swat -fluß zu verlegen suchte , ist von dem Khan von Dir » der auchdas Fon Dir genommen , gefangen genommen worden-
Erdbeben in Oesterreich -Ungarn und Italien.Wie « , 15. April . Das beute Nacht verspürte Erdbebenscheint sich auf den ganzen südlichen Theil der Monarchie er¬streckt zu haben . Besonders heftig trat eS in Kram , Triest undim Küstengebiete auf . Ueberall sind zahlreiche Gebäude beschä¬digt . In Laibach wurden zehn Personen schwer verletzt . Dieerschreckte Bevölkerung mehrerer Kramer Städte verbrachte dieNacht im Freien. Auch aus Graz und Agram werden Erdstößegemeldet. Ja Wien wurde um 11 Uhr 30 Min . Nachts eiaschwacher Erdstoß feftgeftellt , der meist unbemerkt blieb , aberUhren und Telegraphenapvarate theilweise zum Stehen brachte.Boze «, IS. April . In der vergangenen Nacht um IV /2 Uhrwurden hier zwei Erderschütterungen verspürt . Vonder hiesigen Pfarrkirche lösten sich Mauerstücke los . In Grieswurde ebenfalls ein Erdbeben wahrgenommcn .

Nrainbnrg , 15 . April. Gestern Abend bald nach 11V» Uhrwurde hier ein mächtiges Erdbeben verspürt. Ein Erdstoßdauerte 20 Sekunden. Um 4 Uhr wurden 16 Erdstöße wahrge -nommen. Die Einwohner kampirten im Freien. Viele Gebäudeerlitten Beschädigungen .
Rom , 15. April . Das meteorologische Bureau meldet : GesternAbend gegen II Uhr 17 Mm . wurden in Verona, Belluno» Padua »Venedig . Rovigo und Florenz Erderschütterunge « ver¬spürt - In Venedig dauerte die ErSerschütterung 12 Sekunden .Derselben waren andere kleine Erdstöße und unterirdischesRollenvorausgegangen , die sich nach dem Erdbeben wiederholten. Dieseismographischen Instrumente zeigten das Erdbeben auch inSiena und Pavia an. Auch in Ravenna wurde in der letztenNacht ein Erdbeben wahrgenommen .Rom » IS . April. In vergangener Nacht wurde eine starkeErderschütt er ungin Ferrara . Udine, Treviso und Paduaverspürt . In Udine folgten dem ersten Erdstöße andere wenigerheftige . Viele Leute flüchteten in das Freie. In Treviso stürztedas erschreckte Publikum aus dem Theater. Mehrere Schorn¬steine stad eingestürzt .
Venedig , 15. Avril. Gestern Abend wurde hier und i«Verona eine starke Erderschütterung gespürt » welchePanik hervorrief. Schaden wurde nickt avgerichtet .

Vom ostasiatischen Kriegsschauplätze.Shanghai , 13 . April . Die hiesige Zeitung „Mercury * theilmit, Japan habe China aufgefordert , bis morgen die gestelltenFriedensbedingungen anzunehmen oder abzulehnen. Esverlautet . Japan habe die verlangte Kriegsentschädigungum 100Millionen Aen herabgesetzt und eingrwilligt, daß nur die Halb¬insel Liau - tong von China abgetreten werde. Die chinesischeKriegspartei allein ist noch gegen den Friedcnsschluß.London , 16 . April. Die „Times" meldet aus Shanghai :Ein Schwiegersohn Li-Hung-Tschang 's telegraphirte hier¬her , daß gestern der Friede zwischen Japan undChina geschlossen worden sei , und zwar auf folgenderGrundlage : 1 . die UnabhängigkeitSerklärung Koreas ,2. Japan bleibt im Besitz der eroberten Plätze und deSGebiets östlich dem Lianfluß und 3. China zahlt eine
Kriegsentschädigung von 100000000 Geil.

Grotzherzogllches tzostheatrr .
Dienstag, den 16. April. 51 . Ab .-Borst Kleine Preise : „DerHerr Senator " , Lustspiel in 3 Akten von Franz v. Schönthauund Gustav Kadelbarg. Anfang ",7 Uhr .
Verantwort!. Redakteur: I . V- : Adolf Brunner in Karlsruhe.

Litt VKH eotkält io ldietttveräsulleluitok1'arm ckis näbreuä -8ten öestaocktkeile vonkrüLaOLbsoutieiscii, kräkcigt aock starbt bstregelmässigemOebrauek 3« gaors Lörpsrs^stsm uaä bat sieb bstInslllisnns unN Srkriillungvn als Vorbsaguogsmittslocker tuLrkraobnllgskällea, als äie 6eoosuuZ bsköräeraü , bestens bevLbrt .— Vso ersten ärrtl . Autoritären empkoklso. — 1'ür Lranks ver-laozs maa lorälläen -Lovril , kaclcaog in koräeUaatäxteu.



Die frankfurter Wank
Meues SankgebÄudk^

69 Aeue Mainzerstraßr)
übernimmt

Werthpapiere zur Verwahrung und Verwaltung
(oUsn « » spot » ),

a« ch Veolsmenre , ttzfpolketcen und drrgl . vostuinenl « ,
ebenso

Voninun »l« vl »s <1« - , u . gespennie vepol « , » o « ie

« oloke , «eovon «li « ttuttenieosring «tnitten p «n« on « iH Lu » tekt ,
unter den im Reglement festgesetzten Bedingungen ; sie besorgt hiernach :

die Abtrennung und Einsiebung der Zins - und Dividenden-Coupons ;
die Entgegennahme von Hypothekenzinse » :
die Kontrole über Verloosungen und den Inkasso verlooster , resp . zurück¬

zahlbarer Papiere ;
den Bezug neuer Couponsbogen oder definitiver Stücke;
die Besorgung ausgeschriebener Einzahlungen, Convertirnngen und Aus¬

übung von Bezugsrechten nach vorher erhaltenem Aufträge und Ein¬
zahlung der erforderlichen Geldbeträge;

ferner : de« An - und Verkauf von Lverthpapiereu , sowie alle mit
der Anlage und Verwerthnng von Kapitalien verbundene «
Manipulationen .

Das Reglement , sowie die zur Deponirung erforderlichen Formulare sind
von der Bank unentgeltlich zu beziehen.

Frankfurt a . M ., im April 1895. P 751 .2.
Mkeetion üer fksnklurtek Ksnlr.
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hauskanzlei statt.
Lenzkirck, den 13. April 1895 .

_ Der Gemeind erath

^ ir aburg 1886 I . kreis 8iid. Ltsatsweäaille . üresäso 1887 I . kreis staatsweäaille .
k-eipsix 1898 ^ubiläuws-Oarteudau-^ usstelluvg: 6oläene Nsäaille.

P .916 . Lenzkirch . ! eürbetnwetsung .
! P '828 .1 . Nr . 5317 . Heidelberg .
! Katharina , ged Sieferl , Witwe des

Die auf Mittwoch den 17. d . Mts . ! Bäckers und Wirtbs Gerhard Anniser
anberaumte Ziehung der Pro 1895 zur ! von hier , hat um Einsetzung in die Ge-

Heimzahlung kommenden Partial -Obli - wädr des ehemänulichen Nachlaffes Ne¬
gationen vom Wafserleitungs - Anlehen ! beten - Der Bitte wird entsprochen ,
findet eingetretener Hindernisse wegen wenn nickt inuerholb 6 Wecken Ein -

erk Freitag de« iS . dS Mts , Nach - ; sprachen dagegen vorgctragen werden ,

mittag - 6 Uhr , auf hiesiger Rath - ! Heidelberg , den 9 . April 1895
Großh . bad . Amtsgericht-

gez Schott
Dies veröffentlicht der Gericktsschreiber:

Fabian .
Nr . 2719 . Neckarbischofsheim .

Die Kvbler Karl Rumig Witwe»
Elisabeth» , geb . Kaiser von Waidstadt,
wird auf ihr Ansuchen am 2 . März d .
I . in Besitz und Gewähr der Verlassen-
sckaft ihres am 5 . Dezember v . I . da¬
selbst verstorbenen Ehemannes einge¬
wiesen werden , wenn nicht bis zum 15 .
Mai d . I . Einsprachen dahier dagegen
einkommen .

Nrckarbischofsheim , 5 . April 1895 .
Gerichtsschrnber des Gr . Amtsgerichts :

Eisen Hut . P .772,2.
Erben - Aufruf

P .-865 . Kehl . Cbristina Zier ,
geboren in Wrlllicitt am 30 . Oktober
1858 , ist zum Nachlasse ihrer Mutter ,
Michael Zier Ehefrau , Barbara , geb .
Zockers von da, als Miterkin berufen.

Da deren Ausenidallsort unbekannt
ist , so wird sie aufgefordcrt , an den
Unterzeichneten

binnen sechs Wvden
Nachricht von sich ander gelangen zu
lassen zum Zwecke des Beizugs zu den
Verlaffenfchafksverhandlunaen.

Kthl, den lv . April 1895.
Großh . Notar :

Hitzig .
P '864 . Kebl - Anna Maria Herrel ,

oeboren zu Odelshvfen am 25 - Juni
18W , Johann Michael Herrel , ge¬
boren allda am 17. Okiober 1815 , und
Barbara Hetze! , geboren aUda am
L0 - Januar 1839 , find als Milelben
zum Nachlasse ihres Bruders bezw-
Oheims Johann Herrel , ledig , von

pismno M . 48V,
neu , krouss ., dc-

rüdwtos altde-
vLdrtes vresäe-
uer kadiürat mit

kanLorstimw-
stoolc, bester Llo-
obsnik , Llkeu-

_ beinblaviaturullä
sehr soböuem vollen lkou, mit 5Mbr.
6arautis. Verbaut uu r Zegeu Lassa.

Ls . kis -nolL86r ,
Larlsruks . krieclriobsplats 5 .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Labungen .

P :857 1. Nr . 3167 . Bucke n . Der
Karl Kunz von Scklossau. uinhelickes
Kind der ledigen Maria Kunz zu
Sckloffau , vertreten durch den Klag¬
vormund Leopold Kunz von Sckloffau,
klagt gegen den Emil M ünkel < ledigen
Wagner von Sckloffau , z Zt . an un¬
bekannten Orten abwesend , aus außer¬
ehelichem Beisckia! mit dem Anträge
auf Verurtveilung des Beklagten zur
Zahlung eines Ernährungsbettraas an
die Mutter deS klagenden Kindes für
die Zeit der Geburt , d . i - vom 18 Ja¬
nuar l895 bis »um zurückgelegken 14 .
Lebensjahredes Karl Kunz von wöckenl-

tick 1 Mk . , die vrefaLenen Beträge
sofort und die vcrfaUendcn in vierkel-

jährlicken Raten vorauszadibar , und
ladet dru Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Necklsstieüs vor das , odelsdofen berufeu .
GroßberzoglicheAmtsgericht zu Buchen ! Dieselben weiden , da ihr Aufenthalt
aus den Mudauer Amtslag auf >dahier nicht bekannt ist , aufgefordert,

Samstag den 8 . Junr : 89s, ! gx, den Unterzeichneten
Vormittags 10 "r Uhr . binnen sechs Wochen

Zum Zwecke der öffentlichen Zu - von sich anher gelangen zu
stellung wird dieser Auszug der Klage zum Zwecke des Beizuges zu der
bekannt gemacht . ! VerlaffensckaftSverhandlung.

Oppenheimer , , Kehl, den 10 April 1895-
GerichtssLrciber des Gr . Amtsgerichts . Großh . Notar :

Freiwillige Gerichtsbarkeit . _ Hitzig
« erscholleuheitsversahreu .

P ' 841 -1 Nr - 4508 . Wrinherm -
Mit Beschluß Großh - Amtsgerichts
Weinheim vom Heutigen wurden Land¬
wirts Johannes Spengler , geb .
18- Juni 1795 , und Katharina Ema -

betha Spengler , geb. am 28 No¬
vember 1809 zu Laudenbach und daselbst
zuletzt wohnhaft gewesen , unter Ver¬
füllung in die Kosten des Verfahrens

P 'k31 Offen bürg . Helene und
Egidius Schneider von Urloffen. in
Amerika an unbekannten Orten ab¬
wesend, werden bierdmch aufgefordert,

innerhalb 2 Monaten
! sich dahier zu melden behufs ihrer Be
I rücksichtigung bei der Vertheilung. des
j Nachlasses ihrer am 20 Mai 1879 ver-

! üvrdenen Mutter . Sebastian Schneider
Witwe . Franziska , geb. WSrner von

für verschollen erklärt ^ Urloffen - «
Weinheim, den 30 - März 1895 - Offenlmrg, den 9- Avr .l 1895-

Der GericktsschreiberGr . Amtsgerichts : ! Der Großh ,
Notar .

I . V- : Skraball - i_
H - Kaiser -

Erbtn -Anfruf.
P 696 .2 . Schopfbeim . Bertbold

Trüby » 37 Jahre alt . Schreiner von
Minscln , zur Zeit unbekannten Aufent¬
halts , ist am Nachlasse seiner am 25 .
März 1895 verstorbenen Mutter , Land-
wirtb Taver Trüby Witwe , Maria
Theodora , geb . Lützelschwab von Win¬
seln , gesetzlich erbberechtigt .

Derselbe wird hiermit aufgefordert,
zwecks BeizugS zu den VerlaffenschaftS-
verhandlungen innerhalb

sechs Wochen
Nachricht von sich zu geben .

Schovfheim, den 1 . April 1895 .
Großh . Notar

Karl Jntlekofer .
P '832 . Ettenbeim . Josef Kern von

Grafenbausen , geboren den 25 Juli 1859 ,
ist zur Erbschaft am Nachlasse seiner
Mutter , der Elisabethe Kern , geb-
Trenkle in Grasenhausen , berufen - Der¬
selbe wird hiermit aufgefordert , inner¬
halb einer Frist von

vier Wochen
zum Zwecke feines Beizugs bei der
VerlaffenschaftSverhandlung Nachricht
an den Unterzeichneten gelangen zu
lassen .

Ettenbeim, den 9 - April 1895 -
Großh . Notar :

Helbling .
Handelsregistrreirtträge.

P . 741 Nr 5323 . Donaueschingcn -
In das diesseitige Gescllschastsregister
wurde unter'm 2- April 1895 unter
O -Z - 38 eingetragen :

Heinrich M . Weil Cie . in
Donaueschingen- Gesellschafter sind :
Kaufmann Heinrich Maier Weil in
Donauesckingen und Kaufmann Hein¬
rich Lindner in Donaueschingen, beide
zur Vertretung der Gesellschaft selbstän¬
dig befugt Die Gesellschaft besteht seit
dem 1. August 1893 Heinrich Maier
Weil ist verheiraldet mit Tberesia Pollag
von Tübingen . Kanton Argau . Nach
dem Ebevertrag » <l - ä- Erzingeu , 15-
Februar 1866, wirft jeder Theil dreißig
Gulden in die Gütergemeinschaft ein ,
während alles übrige, gegenwärtige und
zukünftige , aktive und passive Vermögen
der Brautleute verliegenschafiet wird.
( 8 -R -S -. 1500 - 1504) .

Heinrich Lindmr ist verheirathet mit
Henriette geh - Wen von Donaueschingen;
für die ehelichen Güterverhältnisse gelten
die Regeln des württembergischen ge¬
setzlichen Güterrechts .

Donaueschingen, den 2- Avril 1895 -
Großh - bad - Amtsgericht.

Buch er er
P .739 . Nr . 5566. Donaueschingen .

In das diesseitige Firmenregister wurde
eingetragen :

a Unter'm 28. März 1895 :
1 . Zu O .Z . 121 Firma Hermann

Sautier , Weinhandlung in Gei-
singen :

Der Firmcninhaber bat den Sitz
seines Handelsbetriebs von Hei -
tersheim nach Geisingen zurück-
verlegt.

2 . Zu O .Z . 122 Firma Heinrich
Göbet , Manufaktur - und Woll-
warengeschäft in Allmendshosen:

Die Zwangsniederlaffung in
Muvdelsivgen ist erloschen .

3- Zu O .Z 129 Firma Matthäus
Bübler in Eßlingen :

Die Firma ist erloschen .
4 . Unter O .Z - 236 :

Firma A . Willibald in Do-
uaueschingen.

Inhaber der Firma ist Hofbuch -
druckereibesitzer Albert Willibald
in Donaueschingen, verheiralhelmit
Ottilie geb . Dietrich von Sunt¬
hausen. Nach dem Ehevertrag 4. ä.

' Sunthausen , 28. Oktober 1886 ,
wirst jeder Theil hundert Mark in
die Gemeinschafrein , währendalles
übrige, gegenwärtige und zukünftig
durch Erbschaft oder Schenkung
zufalltnde Vermögen der Braut¬
leute von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen bleibt.

5 - Unter OZ . 237 :
Firma Julius Biecheler in

Donaueschingen.
Inhaber der Firma ist Schrift¬

setzer Julius Biecheler in Donau¬
eschingen , verheirathet mit Elisa¬
beth geborene Fricker v»u Riedböh¬
ringen . Nach dem Ehcveitrag , ä . ä.
Donaueschingen. 9 . Juli 1885 ,
wirft jeder Tbeik zwanzig Mark
in die Gemeinschaft ein , während
olles übrige, gegenwärtige und zu¬
künftige Vermögen der Brautleute
von der Gemeinschaft ausge¬
schloffen bleibt.

6- Unter O .Z - 238 : ^ .
Firma Anton Engesser m

Donaueschingen-
Inhaber der Firma ist Kauf¬

mann Anton Evgeffer. ledig , in
Allmeudsbofev.

7 - Unter O Z - 239 : ^
Firma Joh . Hall in Donau -

esckingm
Inhaber der Firma,st Hutmacher

Johann Hall in Donaueschingen.
verheirathet mit Karoline geborene
Doier von Donaueschingen. Nach
dem Ehcverlrag , ä . ck. Donau -
eschinaen , 9- Januar 1880 , wirft
jeder Theil fünfzig Mark ,0 die
Gemeinschaft ein . während alle«
übrige , gegenwärtige und zukünf¬
tige Vermögen der Brautleute mit :
den entsprechenden Schulden alS
im Stück verliegenschafiet von der
Gemeinschaft auSgeschloffen wird.

8- Unter O 8 240: .
Firma Emil Stöcker rn Do-

naneschingen .

Inhaber der Firma ist Spediteur
Emil Stöcker in Donaueschingen,
verheirathet mit Kicholine geborene
Dullenkopf pan Danaoesmingeu.
Nach dem Ehevertrag, ä . ä . Do
naurschiugen, 5 . Dezember 1888,
wirst jeder Theil fünfzig Mark in
die Gemeinschaft ein , während
alles übrige, gegenwärtige und
zukünftig durch Erbschaft oder
Schenkung »»fallende Vermögen
der Brautleute von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen bleibt,
d . Unter'm 2 . April 1895 :

Zu Ord -Z . 137 Firma Mathias
Wolf Söhne in Donaueschingen:

Der Firmeninbober bat seinen Han¬
delsbetrieb nach Konstanz verlegt.

Zn O .Z 126 Firma Heinrich M .
Weil in Donaueschingen-:

Die Firma ist auf eine offene Handels¬
gesellschaft übcrgegangen.

v . Unter' m 3 . April 1895 :
I . Zu O -Z 178 Firma I - Futter

in Oesingen:
Jn Jppingen wurde eine Zweig¬

niederlassung errichtet .
2- Unter O .Z . 241 :

Firma I . Hengstler in Do -
naurschingeu.

Inhaber der' Firma ist Kanditar
Jakob Hengstler in Danaurschin«
gen , verheirathet mit Elise geb.
Binder von Mengen . Nach dem
Ehevertrag , ä . 1 . Donaueschingen.
10 - August 1887 . wirft jeder Tbeil
fünfzig Mark in die Gütergemein¬
schaft ein, während alles übrige,
gegenwärtige und zukünftig den
Brautleuten durch Erbschaft »der
Schenkung zufallende Vermögen
» on der Gemnnsckast ausge¬
schlossen bleibt .
6 . Unter'm 6 . April 1895 :

Zu O .Z 213 Firma F . -k. Huber
in Donaueschingen:

Die Firma ist erloschen .
Donaueschingen, den 6 . : April 1895 .

Großh bad . Amtsgericht-
Wucherer .

7 P -786 Nr . 4228 . Ackern . Zu O -Z-
48 deS Geskllschaftsregistcrs „Aktien¬
gesellschaft Champaancrflascheu- Fabrik
vormals Georg Böhringer <L Cie .
in Ackern " wurde beute eingetragen:

An Stelle des seitherigen Vorstandes,
Herrn Adolf Funck von hier , wurde Herr
Georg Wilhelm Unger in Ackern als
Vorstand ernannt .

Gleichzeitig wurde die Prokura des
Herrn Wilhelm Funck zurückgezogen .

Ackern , den 8 April 1895 .
Groß . bad . Amtsgericht,

vr . Grösch -
Strafrechtspflege .

Bohoenüeckrn , 178 Ster buchene- , 4 Ster
eichenes , 7 Ster gemischtes , 358 Ster
Nadel - Scheitholz , 127 Ster buchenes ,
10 Ster gemischtes . 100 Ster Radel -
Vrügekbolz , 300 buchene, 425 gemischte,
5775 Nadel - Wellen , sowie 10 Loose
Schlage»«« -

Mittwoch de« L4 April d I ,
Vormittags 9 Uhr deginuend , auf dem
Rathbanse in Kuppenheim auS den
Domänenwald -Abtbeilungen III4 Dür¬
renberg, 111 10a Wetberle:

17 Buchen , 1 Eiche 11 . Kl -, 6IV . Kl -,
205 Ster buchene- , 38 Ster Nadel-
Scheitholz, 306 Ster buchenes , 4 Ster
eichenes, 57 Ster gemischtes . 214 Ster
Nadel - Prügelbolz , 1025 buchene , 850
gemischte . 1175 Nadel - Wellen , sowie
6 Loose Schlagranm -

DaS Holz wird auf Verlangen vor¬
gezeigt ; für den ersten Tao durch Forst¬
wart Bol » in Baden » Wettermann
in Badenscheuern, Eller in Eberstein-
burg ; für den zweiten Tag durch Forst¬
wart Gang in Kuppeubeim und Kojch
in Oberndorf . Ebendieselben fertigen
auch Auszüge auS den Aufuabmsliften -

P .419 .3 . J .Nr 619 . Karlsruhe .

Arbeitvergebung .
Die ZimmermauuSarbeite « für den

Ausbau der Kunsthalle tu Karls¬
ruhe sollen auf Grund von Angeboten
auf Einzelpreise unter den bei badischen
Staatsbauten vorgeschriebenen allge¬
meinen und besonderen Bedingungen
zur Vergebung gelangen.

Angebote sind spätestens bis
Donnerstag den 18 . April d I . ,

Abends 6 Uhr ,
auf dem Büreau der Großh . Baudirek-
tion einzureichen » woselbst auch die ent¬
sprechenden Zeichnungen und Beding¬
ungen eingeseben und die Angebots¬
formulare in Empfang genommen wer¬
den können .

Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen .
Karlsruhe , den 27 . März 1895 .

Großh . Baudirektion,
vr . Josef Durm .

Martin .

3 .

P '779. Sect . III d . Nr . 1003/422 .
Freiburg i . B . Nachbenannte Mili - !
tärpersonen :
-4 . vom Landwehrbezirk Colmar i . E . :

1. Reservist Johann Ludwig Mo - !
rell , Schreiner , von St . Kreuz, !
Kreis Rapvoltsweiler i. E -. !

L . vom Landwehrbezirk Mülhausen i.E . :
2 . WehrmannAntonHeller,Schlaf¬

fer von Thann i E -,
Wehrmann Karl Heusch , Weber
von Bischweilcr, Kreis Hagenau
i . E .,
der zur Disposition der Ersatzbe¬
hörden entlassene Musketier Si¬
mon Josef Hauß , Schmied von
Diusheim , Kreis Molsheim i . E . ,
der zur Disposition der Ersatzbe¬
hörden entlassene Musketier Si¬
mon Judas Blessing , Rasir -r
von Mülbausen i . E . ,
der zur Disposition der Ersatzbe-
börden entlassene Musketier Gu¬
stav Scheufele, . Elsendreher von
Weyach , Kanton Zürich, staatS »
angehörig in Württemberg ,
der zur Disposition der Ersatzbe-
hördcn entlassene Arbeitssoldat H.
Klaffe Joseph Schönenberger ,
Fabrikarbeiter von Moyenmvntier ,
Frankreich , heimathsberechtigt in
Altkirch i . E ,
Reservist Jakob Claus , Feilen¬
hauer von Rirbsim » Kreis Mül¬
hausen i . E -,
Reservist Karl Müilenbach ,
Fabrikarbeiter von Rappoltsweiler
i . E . ,

6 . vom Landwehrbezirk Gebweiler i .E . :
10 . der zur Disposition der Ersatzbe-

hörden entlassene Kanonier Joses
Fimbel , Metzger von Models -
Heim, Kreis Gebweiler i. E ,

sind durch kriegsgerichtliches Erkenntniß
vom 28 . Mär , — 1 . April — 1895 im
Ungehorsamsvcrfahrrnfürfahnenflüchtig
erklärt und zu Geldstrafen von je 160
Mark — Einhnnderlsechzig Mark —
verurlheilt worden .

Freiburg i . B „ den 8. April 1895 .
Königl . Gericht der 29 . Division.

P .80K2 . Nr . 2818 . Freiburg .

Großh. Bad. Staats
Eisenbahnen.

Die Herstellung der Asphaltirungs -
arbeiten und der wasserdichten Abdeckung
der Fahrbahn an den Unterführungen
des oberen Rennweges und der Zäh¬
ringer Landstraße in Freiburg soll öffent¬
lich vergeben werden .

Bedingungen und Zeichnungenliegen
auf meinem Geschäftszimmer zur Ein¬
sicht auf und werden dort auch die für
die Angebote zu verwendenden Formu¬
lare abgegeben .

Angebote sind schriftlich , portofrei ,
verschlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , dis spätestens

Samstag de « St » April ,
Abends 5 Uhr ,

an mich einzureichen .
Die Zuschlagsfrist ist auf 3 Wochen

festgesetzt
Freiburg , den 9 . April 1895 .

Großd . Babnbauinspektor -

5 .

6.

7.

8 .

9.

P838 2 . Nr . 2799 . Rappenau .

SteillkohLenlieserung.
Die Lieferung von 150000 Zentner

Ruhrkohlen
soll in öffentlicher Verdingung vergeben
werden .

Angebotehierauf sind verschlossen und
mit enisprechrndcr Aufschrift versehen
bis spätestens de« S5 . l . M . » Vor¬
mittags ll */? Uhr , bei uns einzurcichen

Die Bedingungen liegen bei uns zur
Einsicht auf , auch werden solche von
uns auf Verlangen abgegeben .

Rappenau , den 10. Avril 1895 .
Großh . Salineverwaltung .

Vermischte Bekanntmachungen .

. Holzversteigerung.
P '867 . 1. Nr . 388 . Die Großh . Be-

zirksforstei Baden versteigert mit un¬
verzinslicherZahlungsfrist bis Martini
d . Js . auS de» Domänenwald-Abthei -
lungen 1 1 Sovhienruhc , I 2 Benzen-
wiukel , 1 3 Balzenberg , I 16 Eber-
bruunen, H 5 Fünfbrunnen , 1l 6 Schloß¬
berg

Dienstag dru 2 » . April d. IS .,
Vormittags 9 Uhr beginnend , auf dem
Badener alten Schloß :

8 Buchen , 1 Eiche It . Kl . , 3 Hl - Kl ,
131V . KI , 35Gerükstangen, 130Hovfen>
stangen I - Kl -, 150II Kl , 110 lll . Kl -,
680 IV. Kl - , 3100 Rebstecken , 6900

P . 780.3 Nr . 1719 . Straß bürg .
Reichs - Eisenbahnen in Elsaß -

Lothringen.
Ber- ingrmg

der Bauarbeiteu zur Herstellung des
Bahnkörpers der 1 <» ,5 Lu » laugen
Ncubanftrecke Wiugeu — Münzthal
in zwei Loosen am Dienstag den 3t ».
April 1895 im Baukechmschen Büreau
der ReichS -Eisenbahnen zu Straßburg .

Es umfassen -
Lsos L u A . 143,000 06m Erdbe¬

wegung , 81,000 qm Böschungsflächen.
8000 ebm Mauerwerk , 80.000 cbm Tun¬
nelausbruch, 45t 0 cdm Widerlager - und
Gewölbemauerw -rk im Tunnel , 14,000
qm Wegebesestigung .

Loos .11 u . A . 230,000 edm Erdbe¬
wegung, 130,000 qm BöschuugLflächen ,
12,000cbm Mauerwerk , 7000cbm Tun
neiausbruck, 1300 oOm Widerlager- und
Gewölbemauerwerk im Tunnel , 28,000
qm Wegebksestigung .

Vollendungslermine Januar bezw.
März 1897 . Zuschlagsfrist 8 Wochen .

Die Zeichnungen, Bedingungen und
Berechnungenkönnen im Baulrcknischen
Büreau zu Straßburg , Verwaltungs¬
gebäude , eingesehen , auch daher — mit
Ausnahme der Zeichnungen — gegen
Erstattung der Druckkosteu bezogen
werden .

Unternehmer, welche der Verwaltung
nicht genügend bekannt sind , haben sich
bis zum Berdingungsterm ^n über ihre
technische und finanzielle Leistungsfähig¬
keit auszuweisen.

Straßburg , den 4 . April 1895 .
Bautechnisches Büreau der Reichs-

Eisenbahnen.

Druck «ick Verlag der G . Brauu 'sche« Hofbuchdruckerei m Karlsruhe.
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